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Antrag auf Erteilung einer

Grundstücksentwässerungs-

erlaubnis

1. Bauherrschaft
Name der juristischen Person/Personengesellschaft Name/Ansprechperson bei jur. Personen/Personengesellschaften Vorname

Straße Hausnummer PLZ Ort

Telefon (Angabe freiwillig) Fax (Angabe freiwillig) E-Mail (Angabe freiwillig)

2. Baugrundstück
Gemeinde Gemarkung

Flur Flurstück Straße Hausnummer

3. Bauleitende/r Architekt/in
Name der juristischen Person/Personengesellschaft Name/Ansprechperson bei jur. Personen/Personengesellschaften Vorname

Straße Hausnummer PLZ Ort

Telefon (Angabe freiwillig) Fax (Angabe freiwillig) E-Mail (Angabe freiwillig)

4. Für die Arbeitsausführung zugelassene Fachfirmen

4.1 Grab-, Maurer- und Rohrlegearbeiten

4.1.1 Firma

Name der juristischen Person/Personengesellschaft Name/Ansprechperson bei jur. Personen/Personengesellschaften Vorname

Straße Hausnummer PLZ Ort

Telefon (Angabe freiwillig) Fax (Angabe freiwillig) E-Mail (Angabe freiwillig)

4.1.2 Verpflichtungserklärung

Wir verpflichten uns, die Entwässerunganlage für das oben genannte Grundstück der geltenden DIN 1986 entsprechend
herzustellen.
Ort, Datum Berufsbezeichnung, Stempel, Unterschrift
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4.2 Installationsarbeiten
4.2.1 Firma
Name der juristischen Person/Personengesellschaft Name/Ansprechperson bei jur. Personen/Personengesellschaften Vorname

Straße Hausnummer PLZ Ort

Telefon (Angabe freiwillig) Fax (Angabe freiwillig) E-Mail (Angabe freiwillig)

4.2.2 Verpflichtungserklärung

Wir verpflichten uns, die Entwässerunganlage für das oben genannte Grundstück der geltenden DIN 1986 entsprechend
herzustellen.

Ort, Datum Berufsbezeichnung, Stempel, Unterschrift

5. Beiliegende Pläne zur Prüfung und Genehmigung

- 2 Lagepläne im Maßstab 1 : 500

Hinweis: Auf dem Lageplan ist auch die Höhe der bestehenden oder der festgestellten Straßen sowie des Straßenkanals,

bezogen auf + m.ü.N.N angeben.

- 2 Grundrisspläne im Maßstab 1 : 100

Hinweis: Beim Einbau einer Heizungsanlage mit Ölfeuerung ist die genaue Lage des Ölbehälters und des Ölbrenners im

Grundrissplan mit einzuzeichnen.

- 2 Längsschnitte der einzelnen Leitungen im Maßstab 1 : 100

Hinweis: Unter Angabe der Höhenlage des Kellergeschossfußbodens des geplanten Neubaues bezogen auf + m.ü.N.N.

6. Ergänzungen

Mit freundlichen Grüßen
Ort, Datum Unterschrift Bauleiter/in Ort, Datum Unterschrift Bauherrschaft


